
/ERKEHRSUNFAliL-BERICHT
II Datum des U.nfelis " 'Zeit Hört '

AlÜt W AMI Land: Ä- hj

il Sachschäden an ~ ^

ncjeren Fahrzeugen als 
V und B: neirvä^" ja □

anderen Gegens.täncfen als 
Fahrzeugen: nein^|^ jaP

12. UNFALLUMSTÄNDE
j}/ Kre.uzen Sie jeWeifs das enfcprecftende s}.

Feld an, um die Skizze zu präsentieren T>
* NichlzuUeßendes stiBichen ^

□ 1 * parkteV hielt 1 Q

, * verjiess einen Parkplatz / 2 G

i ■VersicKeyjjig

iÄ&jE:

eftragsnummei::^ 

lurqmerder.gnineHKarte:

Sifhete eine Wagentür 

parkte ein

verliess einen ftrkplafz, 
eirf privates Grundstück, einen Weg

^fs begann, in einen Färkpfätz, 
ein p'rivates Grundstück, 
ein^n Weg ein.zufihren

fuhr in einen Kreisverkehr ein

fuhr in einem Kreisverkehr

3 □

4 Q

5 G
"sM

rU

_bis:_
ecsiclfeitihgsbescheirtigüng ’ 
defgrune-Kafje gültig vom:_

fescbäifestelie (oder Büro oder Makler);---------- -—i.—^

nsch’nft:.------ • •

älgfon oder E-Mail:.

. Land:.

nd.dfe Sachschäden am 'Fahrzeug aufgrund des Vertrags versichert? 

' .. ___ .. .______ . . , neftrjH _ /a P
1 Fahrer (siehe FOKretspljeih)

!AME;

□rnarn

älefon oder E-Mail; 

ibTetschejn Hru 

lasse

jhrerschein gültig bfs:

Q 8 p'ral|te beim Fahren in.dergleichen g G 
Richtung und in der gleichen 

Kdlö'rine auf das Heck auf

fuhr in der gleichen Richtung g Q 
und in einer anderen Kolonne

G 10 Wechselte die Kdlpnne 10 G

Q 1.1 überholte n Q

Q i,2 bog nach rechts ab 12 Q-

Q 13 bog-nach links ab 13 G

Q 14 sefztezurück 14 Q

Q 15 wechselte auf eine Fahrspur 15 G 
über, die dem Gegenverkehr 

Vorbehalten ist

G 16 kam von rechts 
(auf einer Kreuzung)

16 G

Q ^ halte ein Vo'rfabrtszeichen oder ^ ^ j 
eine roteAfnpel missachtet

A ^ Geben Sfe die Anzahl ^
y l der angek'reuzfeh Felder-ah

fei

Unbedingt von BEIDE))! Fahrern zt; unterzeichnen
'Steift keine Aberkennung der Haflur.g'cJar, sondern eine Fcslslelfuiig der 

Identität und der Ünistande, äie'derDäschJe'Jniguijg'der Regulierung dient.
i^J Skizze des Uirfelfs ziim Zeitpunkt des Aufpralls fl

Biüe angeben: 7» den Verlauf der Rahrspurm -2. die'Fahrnchlung'der 
Fahrzeuge A, B (durch Pfeife) • 3. ihre Fosidiää^Fellpunkt des Aufpralls 

1. die Verkehrszeichen’S. d/J^^Bnnamen

.NAME; 

VdrnämeV-j^ii 
.Äriscfinfi:-^ 

PosiieitzahfcfflB 

Telefpji .pder.E-Malj:

yll’Fajifzeüg: ):■ ■:

Vertrags'nürrini'eri

■lsiurfrmef-:der.'grrtnerfjCatter-'-~7).-L.tI- 
Versithemhasßescheiniguhp-.i'-s“ • ■

"Gaschäftssfelle (oder Büro oderMalci'er):^. 

ttfAKfe- - trs.trAV-.'—'-n;

Abschrift: '

Jc_'ländr.-_
I 'UsNAif-r-' - ~ -.

rjelefon oder E-Mail; _______


